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Verehrte Gratis-Abo Leser 
Passend zum miserablen Sommerwetter ging Ende Juli auch noch ein heftiges Gewitter 
über den Aktienmärkten nieder, wobei es in der ersten August-Woche für viele Anleger 
bereits „Land unter“ hiess. Dabei kam es zu der paradoxen Situation, dass insbesondere 
jene Investoren, die während Monaten auf eine Börsenkorrektur gewartet hatten, um 
endlich wieder einmal günstig einsteigen zu können, den Mut für umfangreiche Käufe 
letztlich dann doch nicht aufbrachten. Wir hingegen beurteilten das Börsenumfeld vor 
zwei Wochen sehr gelassen. So schrieben wir: „Die aktuelle Börsenkorrektur ist eher 
mit psychologischen Faktoren denn mit fundamental negativen Veränderungen zu be-
gründen. Wir erachten die Gelegenheit daher als günstig, den Aktienanteil zu erhöhen. 
Und wer schon länger auf einen guten Einstiegszeitpunkt gewartet hat, sollte sein Por-
temonnaie jetzt sowieso öffnen.“ Seither tendieren die Börsenkurse wieder aufwärts, 
wobei sich etliche Aktien mächtig ins Zeug gelegt haben. Einmal mehr hat es sich also 
gelohnt, sich nicht von der Panik anstecken zu lassen. 

Eine antizyklische Börsenstrategie ist jedoch nicht neu: Schon im 19. Jahrhundert war 
Baron Rothschild mit der Devise „Kaufen, wenn die Kanonen donnern, verkaufen, wenn 
die Violinen erklingen“ sehr erfolgreich. Später zitierte auch der Star-Investor André 
Kostolany diese Börsenweisheit. Ein Beispiel aus der jüngeren Vergangenheit deckt sich 
mit diesen Erkenntnissen. So startete die letzte Super-Aktienhausse im 2003 ausgerech-
net dann, als der ehemalige US-Präsident George W. Bush zum Angriff gegen den Irak 
blies. Heute bestehen mit dem Krisenherd im Nahen Osten durchaus Parallelen zu jener 
Zeit. Ausserdem kündigen viele Indikatoren eine weltweite Konjunkturerholung an 
und es gibt angesichts der globalen Nullzinspolitik bis auf Edelmetalle und Rohstoffe 
keine sinnvollen Alternativen zu Aktieninvestments. Aus diesen Gründen ist jede grös-
sere Börsenkorrektur vorderhand keine Trendwende nach unten, sondern eine will-
kommene Gelegenheit, das Aktienengagement auszubauen. Wer das Risiko dennoch 
steuern will, der sichert die Aktien mit Stop-loss Limiten ab, welche der eigenen Verlust-
toleranz entsprechen. Auf jeden Fall sind aber die Portfolio-Richtlinien, die wir jeweils 
auf der letzten Seite der WIRTSCHAFTSINFORMATION publizieren, beim Aktienkauf zu 
beachten. 

Wollten Sie schon immer wissen, wie die Anleger das Börsenumfeld einschätzen? Diese 
Frage beantworten wir Ihnen seit kurzem zeitnah auf unserer Website. Der von uns 
lancierte WI-Sentiment-Index WISI gibt Auskunft darüber, wie die Stimmung unter den 
Börseninvestoren ist. Jeder Besucher kann seine Stimme abgeben, die entweder positiv, 
neutral oder negativ ausfällt. Anschliessend wird der Durchschnittswert der Stimmen 
ermittelt und grafisch aufbereitet. Die Skala reicht von +100 Punkten (totaler Optimis-
mus) bis -100 Punkte (totaler Pessimismus). Wir sind davon überzeugt, dass wir mit 
dem neuen Stimmungsindex ein Instrument geschaffen haben, das den Anlegern wich-
tige Erkenntnisse über das Börsenumfeld liefert. Abstimmen und den WI-Sentiment-
Index WISI verfolgen können Sie unter www.wirtschaftsinformation.ch. 

Wir wünschen Ihnen viel Spass mit dem Gratis-Abo der WIRTSCHAFTSINFORMATION! 

http://www.wirtschaftsinformation.ch/
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MYRIAD GROUP N: Es brodelt in der Gerüchteküche! 
Am 11. und 12. August spielte sich in MYRIAD GROUP N höchst Auffälliges ab: Jeweils 
kurz vor US-Börseneröffnung drängten sich die Käufer scharenweise in die Aktie, wo-
raufhin der Kurs und das Handelsvolumen kerzengerade nach oben schnellten. Die Ver-
mutung liegt deshalb nahe, dass womöglich erste US-Investoren auf die interessante 
Story rund um MYRIAD GROUP aufmerksam geworden sind. Jedenfalls bestätigt ist, 
dass die britische Cologny Advisors über den Camox Master Fund neu 4.09% der Aktien 
von MYRIAD GROUP hält. Dies erklärt zumindest einen Teil der jüngsten Kursgewinne. 

Rückenwind erhielten die Notierungen ausserdem von einer neuen Studie der BZ Bank. 
Darin enthalten sind verschiedene Planrechnungen, bei denen es jedem MYRIAD-Ak-
tionär warm wird ums Herz. Ins Auge stechen die per Ende Jahr erwarteten 175 Mio. 
MSNGR-Abonnenten. Das Quartalswachstum würde damit von +34% auf +60% anstei-
gen. Per Ende Juni 2015 rechnet die BZ Bank bereits mit 300 Mio. Abonnenten, wobei 
die Anzahl der monatlichen MSNGR-Nutzer von 26 Mio. per Ende 2014 auf 90 Mio. per 
Ende Juni 2015 steigen soll. Der absolute Knaller ist allerdings der Bewertungsvergleich 
mit anderen Anbietern von Kurznachrichtendiensten. Das Textnachrichten-App Kakao-
Talk des südkoreanischen Unternehmens Daum Communications wird mit USD 7.5 Mrd. 
(=CHF 6.8 Mrd.) bewertet, wobei aktuell rund 140 Mio. registrierte Nutzer angegeben 
werden. Wie oben ausgeführt ist dieses Niveau auch für MYRIAD GROUP erreichbar, 
womit die aktuelle Börsenkapitalisierung von CHF 305 Mio. eine massive Höherbewer-
tung zulässt. Da wir die Aktie im Moment nicht verlieren wollen (ausser vielleicht bei 
einer Übernahme!), erhöhen wir unser Kursziel vorsorglich auf CHF 6 und verzichten 
zudem auf eine Stop-loss Limite. Wir gehen damit zwar volles Risiko ein. Aber wenn 
wir schon den Schweizer Lotto-Jackpot nicht geknackt haben, dann wollen wir wenigs-
tens mit MYRIAD GROUP N an den Honigtopf ran! 

 

MYRIAD GROUP N ist an der SIX Swiss Exchange unter dem Symbol MYRN gelistet, die 
Valoren-Nummer lautet 1'962'480, letzter Kurs ca. CHF 3.33. KAUFEN/R3/GP +80% 
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